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Der Beschluss
Diese Menschen sollen durch die Fachstelle niederschwellig, aufsuchend beraten und unterstützt werden. 

Sie werden in Notunterkünften oder an zentralen Orten in Wohnungsnotfällen aufgesucht und 

bekommen Unterstützung angeboten. 

Die Fachstelle wird spätestens dann tätig, wenn der Landkreis über eine Räumungsklage informiert wird.

Der Landkreis koordiniert die Arbeit der Fachstelle. 

Aufgaben werden extern ausgeschrieben und vergeben mit einem Umfang von rd. 

240.000 EUR 
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a. Wohnungslose und von Wohnungslosigkeit 

bedrohte Menschen, 

b. Menschen, die über keine gesicherte und 

angemessene Wohnung verfügen und bei der 

Wohnraumsuche besonders benachteiligt sind, 

c. Menschen, die keinen Zugang oder kein 

Vertrauen in Hilfsangebote haben, 

d. Menschen, die sozial ausgegrenzt, resigniert, 

ohne Perspektive sind. 
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Aufgabenverteilung 

Fachstelle „Sichern und Wohnen“

-Mietrückstände 

-Mietrechtliche Probleme

-Sicherung des Wohnraumes

-Räumungsklagen 

Beratung und Unterstützung, Begleitung und Vermittlung 

Koordination für Wohnungsnotfallhilfe

-Vernetzung und Kooperation

-Entwicklung und Planung

-Öffentlichkeitsarbeit 

-Statistik

Fragen, Anregungen und Kritik zum Thema „Wohnungsnotfallhilfe“  
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Wer ist denn ein „Wohnungsnotfall?“
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Eine Person ist ein Wohnungsnotfall, wenn sie

wohnungslos oder
von Wohnungslosigkeit bedroht ist oder
in unzumutbaren Wohnverhältnissen lebt

Wohnungslos ist, wer nicht über einen mietvertraglich 
abgesicherten Wohnraum (oder Wohneigentum) verfügt.

Möchten Sie ein Beispiel?
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Die Fachstelle Ihr Ansprechpartner im Kundenkontakt
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Wie setzen wir den Auftrag um?
- 2,85 Vollzeitstellen Sozialarbeit

- Niedrigschwellige Zugänge, professionelle Beziehung anbieten

- Netzwerkarbeit und Sozialraumorientierung

- Flexibel, mobil, Synergieeffekte innerhalb und außerhalb der Bietergemeinschaft nutzen

- Ressourcenorientierung

- Enge Verzahnung mit der Koordination des Landkreises

- Regelmäßiger Teamaustausch innerhalb der Bietergemeinschaft

- Erfahrungswerte sammeln und kreativ nutzen

- Kontinuierlicher Verbesserungsprozess

- Prozessorientierung
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Was können wir nicht?

Leider verfügen wir über keine Bestandwohnung, oder den „heißen Draht“ zu Vermietern.

Das bedeutet, dass wir keine Wohnungsvermittlungsstelle sind.

Wir können daher auch Menschen nicht behilflich sein, eine größere, andere, angemessenere

Wohnung zu finden.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Besuchen Sie uns unter:  www.ladadi.de/wohnungsnotfallhilfe

Die Fachstelle ist erreichbar unter:

06151- 30288-0

hilfe@sichern-und-wohnen.de
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